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links:
1. Den Illinois.

rechts

1. Den Missouri bei St. Louis sßent
Xüt§], vom Felsengebirge.

2. Den Ohio [oheto] (daran Cinci-
nnati) Mißinneti], mit dem
Tennessee ftenneßi], l. 2. Den Arkansas.

3. Den Red River, d. i. Roter Fluß.
4. Der Rio Grande bei Norte, Grenzfluß zwischen der Union und Mexico.
5. Der S. Juan fßan chitdn], aus dem Nicaragua ^nikarägwa]-See.

Fluß und See haben große Bedeutung erlangt durch den von der Union
geförderten Plan, den „interozeanischen" Nicaragua-Kanal hindurchzulegen, der
273 km lang werden soll, wovon nur 65 zu graben wären. Sein Bau wird
erschwert durch den Vulkanismus des ganzen Gebietes und die starke Veränderlich-
keit der Seeküsten, wo die Häfen nur mit ungeheuren Kosten zu halten sind. Uber
den Panama-Kanal s. S. 82.
6. Der Magdalenenfluß, mit dem Cauca [fa-uka] l.
7. Der Orinoco, etwas kürzer als die Donau, beschreibt einen Halbkreis w. um

das Bergland von Guayana; durch Abzweigung des Casiquiare [kafstfidre]
l. steht er in natürlicher Verbindung (Gabelung) mit dem Rio Negro, einem
l. Nebenflusse des Maranon. Gewaltige Deltabildnng mit 50 Mündungen.

8. Der Amazonenstroml, der, auf den peruanischen Anden entspringend, bis
zur Einmündung des Ucayali (und bei uns auch bis zum Meere) Maranon
smaranjön, d. i. spau. „Strom der Dickichte"] heißt. Sein größter Nebenfluß
ist r. der Madeira. Der Riesenstrom, der drittlängste, aber wasserreichste der
Erde, ist bis zu der Enge des Pongo de Manseriche [matiseritsche] am Fuße
der Anden für Dampfer fahrbar und umfaßt ein Stromgebiet, das 5/e von
Europa bedecken würde und überwiegend mit Urwald bestanden ist. ..Dieses
„Mittelmeer Süd-Amerikas" endet in einem 250 km breiten, von dem Äquator
durchschnittenen Limäu, der durch mehrere Arme in Verbindung steht mit dem
Tocantins. Maranon und Tocantins bilden kein Delta, umfassen aber mit
ihren Mündungen die Insel Marajo^ und senden ihr Süßwasser bis auf
150 km über die Meeresoberfläche, die Flutwelle hingegen rollt, an der Mün-
duug zu 10 m aufgestaut und die Ufer überschwemmend, gegen 700 km weit
den Maranon hinauf.

9. Der San Francisco, vom brasilischen Gebirgslande, etwa so lang wie die
Donau.

10. Das La Pläta-Stromnetz.
Der Rio de la Pläta, d. i. Silberstrom (die Entdecker fanden die In-

dianer mit Silberplatten geschmückt), bei Buenos Aires [at'resj und Monte¬
video, bildet ein mächtiges Mündungsbecken, in dessen innersten Winkel sich
vereinigt ergießen der

Uruguay [urugwa-i] und der Paranä (d. t. das Wasser), nachdem letzterer r.
den Paraguays (d. i. Papageienfluß) aufgenommen hat. Stromlänge des
La Pläta-Parauä größer als die der Wolga,

r-yy Klima.
1. Grönland, die Inselwelt des N. und das n. Küstengebiet in einer Aus-

dehnnng von 5—10 Breitengraden gehören der arktischen Zone an. Diese

1 Spanische Entdecker wollen an ihm 1540 kriegerische Weiber gesehen haben.
2 Mit französischem j.


